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Damen Verbandsliga

SG Rüppurr : SV Waldhilsbach 
Samstag, 22.04.2023, 16:30 Uhr

Schätzle bleibt gegen den SV Waldhilsbach ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:3-Heimerfolg der SG Rüppurr im Spiel
der Damen Verbandsliga gegen den SV Waldhilsbach endgültig fest.

Der Verlauf im Einzelnen: Es dauerte eine Weile, bis Schätzle / Pawelzik ihr 3:2 gegen Keitel /
Ehehalt unter Dach und Fach hatten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Schätzle / Pawelzik zu Ende ging. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Heiß / Pawelzik beim 0:3 gegen Müller / Schweda. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 11:9, 14:12, 8:11, 11:13, 16:14 hieß es
wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Anja Schätzle und Jana Keitel die Schläger kreuzten.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Lange dagegenhalten konnte danach
Silke Heiß beim 2:3 gegen Petra Müller. Das Spiel verlor Heiß dennoch im 5. Satz. Mit nur einem
Satzverlust ging Felipa Pawelzik gegen Nora Schweda durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem
3:1-Erfolg. Natalie Pawelzik konnte im Spiel gegen Stefanie Ehehalt einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen der SG Rüppurr und
des SV Waldhilsbach in die Box. Keine Chancen ließ Anja Schätzle beim 3:0 ihrer Gegnerin Petra
Müller. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Silke Heiß und Jana Keitel beendet,
das Silke Heiß letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Felipa Pawelzik bei ihrer 1:3-Niederlage von Stefanie Ehehalt dann doch
niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Kurz musste sie zittern,
aber letztlich war Natalie Pawelzik bei ihrem 3:1 gegen Nora Schweda doch überlegen. Auf dem
falschen Fuß erwischte Felipa Pawelzik ihre Gegnerin Petra Müller beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg.
Das war ein souveräner Sieg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Pawelzik nun bei 17:8, während Müller bislang 21 Siege und 15 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SG Rüppurr die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 30:2 bei 15 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des SV Waldhilsbach geht es stattdessen am 30.04.2023 gegen den TTC Karlsruhe-
Neureut nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SG Rüppurr

Doppel: Schätzle / Pawelzik 1:0, Heiß / Pawelzik 0:1 
Einzel: A. Schätzle 2:0, S. Heiß 1:1, F. Pawelzik 2:1, N. Pawelzik 2:0 

 SV Waldhilsbach
Doppel: Keitel / Ehehalt 0:1, Müller / Schweda 1:0 
Einzel: P. Müller 1:2, J. Keitel 0:2, S. Ehehalt 1:1, N. Schweda 0:2


